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Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung Nr. 238.
Mittwoch den 16. Oktober 1878.

^ Nr. 7060.

^ Rinderpest.
t!W f. "ltsweifes des kvnigl. ungar. Ministe-
U.N? ? ^au, Industrie und Handel vom
^st iii s' ^ ^ ^ ^ , über den Stand der Rin-
^ Eed ?^^"iche Ungarn in der Zeit vom
^ttp/st " bis 5). Oktober l. I . herrscht die
^ Cm >? ^" Gemeinde Schellenberg des Sze-

^ Politik ^^ilärgrenze ist die Ortschaft Iakovo
^,N)en Gemeinde Voljcvci verseucht,

^cht ^ s ^ '"^ ^ l " Bedeuten allgemein bekannt
^ l l n d ^ " ^ bm verseuchten Comitaten die
^ n , /"chfuhr von Hornvieh aller Art, von
^Ulet "^ ^°l)stofsen dieser Thiere, von Heu,
^ d i w , t "h u.dgl. nach und durch Kram

?a, "boten ist.
M) am 11. Oktober 1878.

^ ^ ^ M l ^ r e g i e r u n n für ckrnin.

/ ^ , Ertemums. " ' " ^
^l.k ^""en Seiner Majestät des Kaisers hat

in Laibach als Preßgericht
"l'ünt. ^ ^ k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht

^a ih^^ha l t der in der stummer 110 der
!i!chm V ' " scenischer Sprache erscheinenden
^ciuf^schnst «ÄuvMuo" vom 8. Oktober
? l > ^ Abritten Seitein der dritten Spalte
^ ^^ Gerten Seite in der ersten und zweiten
. W ^ ? r u N e n Original-Korrespondenz: «Ix

4. o k w d ^ . " (10
M ^ U Flchru M w w ^ ? ) , beginnend m i l :
^ H I o « ^ ' " ^ " und endend mit „,^0 8M0̂ 0
^ttgel,'begründe ben objektiven Thatbestand
"3 iy ^ gegen die öffentliche Ruhe und Ord-

^ Es w " " ' des § 300 St . G.
^ t . P . " d e demnach zufolge §8 489 und 493
^ lbach . " '> von der k. k. Staatsanwaltschaft

Beschlagnahme der Nummer 110
U M u^"^0vou0L« vom 18. Oktober 1878
^ donl i^näß ber §8 36 und 37 des Preß-
zch'^ H l / . Dezember 1862 (3tr. 6 R. G.
^ " Nu, ^^63) die Weiterverbreitung der
^ ^ ) l a 7 ? ! " ""boten, auf Vernichtung der
s^^ltölun . 9^n Exemplare derselben, sowie

^z ttl^ ^ ^"lies der beanständeten Korre-

l l z z > ^ U l 12. Oktober 1878.
^ ) — ____ —

^ Nr. 10,7V5.

^^d«7"ndmachung.
''>ki "lird ^lnanzdircction für Oesterreich ob
>l»/ ^hen ^ ^ ^ allgemeinen Kenntnis gebracht, daß
üü^ I8?tz " ^"zministerial-Erlasscs vom 20. Sep.

. > . ' A. 2i. l)22. die tarifmäßige Gcbmcn.

^lige,/^''Vcrzehrungsstencr sanunt dem der-

^ N » , ^ s ! ^ ' ""WordcnUichcn Zuschlage zu der

^lllcn O " " ""b den, der Sladtgcmcinde Linz

! ^ " R t t t , ?^"^"schlanc für alle über die Vcv-
,^!t c i^^^ 'uic von Linz zum Verbrauche da>

l̂  > > ^ (^Men, dcr Gcbürcncntrlchtnng untcr-
^EiH"'stände;
W ^ b d ? 9 ^ ^ Genlcindeznschlages von den

^ ^ ^Nlgl ' ^ " Vcrzchrnngsstcuc, linie allen-
/ ^ t l l c h " »edran.Uen geistigen Mssigleiten;
sh "l^lls en° ' " " " ' ^ l b der Linzcr SteucrUnic
H . ^ ^ i Ugten Bklcs blos die Einhcliuna des

^ ^^cl>° ^ ^ ^ " ^ ^lnz bestehenden ärarischcn

^ ^ " l c h l a ^ ' " ^ ^ lr. mit Einschluß des
ü(j ^^bst . " ^ p^hcllolilcr- nndSachavomclcr.
^ / ^ e w '" ^rnialigcn Gemeindczuschlagc von
^ l > b u , / ' - H ' N o l l l e r ; fcrner

^ l ^ i ! " beill." "^. ^assermmltli bei den Linien-
^ ^ ^ Allege »,lo Donanbrncke ill Llnz,

1^. die Einhcbnng der Wcgmauth bei den Wegmauth-
stationcn Landstraße und Heilige Stiege zu Linz

auf die Dauer vom 1. J ä n n e r 1879 bis letzten
Dezember 1 8 8 1 im Wege der öffentlichen Verstei-
gerung v e r e i n t verpachtet werden wird.

Die Modalitäten, unter welchen die Versteigerung
stattzufinden hat, sind:

1.) Die Versteigerung wird den 20. O k t o b e r
1878 , sage: scchsundzwanzigstcn O l t o b e r
18 7 8 , um 0 Uhr vormittags, bei der l . t. Finanz-
dircclion <n Linz abgehalten, und es werden bei der-
selben mündliche und schriftliche Anbote, welche letzteren
mit der Stcmvclmarle von 50 lr. ö. W. pr. Bogen
versehen fein müssen, und zwar nur bezüglich der unter
^ , K) ^ , I) nnd ll angeführten Objekte, v e r e i n t
vorgenommen werden.

2.) Der Ausrnfspreis als einjähriger Pachlschilling
für die vcrcinlc Bcrpachlnng der allgemeinen Verzchrnngs-
stcuer sammt dem außerordentlichen 20perz. Zuschlage
und den Gcmeindeznschlägcn, dann der Wasser- und
Wcgmauth beträgt 245,000 fl., d. i . : Zwcimalhundert
vierzig fünf lausend Gulden östcrr. Währung, wovon auf
die Weg« und Wassermaulhcn 8400 fl. und auf das
übrige Pachlubjctl 230,000 f l . entfallen.

3.) Zur Pachtung wird jedermann zugelassen,
welcher nach den Landcsgcsetzen zu derlei Geschäften
geeignet und die vcduugcne Sicherheit zu leisten im
stände ist.

Für jeden Fall sind alle diejenigen sowol von der
Uebernahme als auch von der Fortsetzung der Pachtung
ausgeschlossen, welche wegen eines Verbrechens zu einer
Strafe vcrnrlheilt wurden, oder welche in eine Unter-
suchung wegen Verbrechen verfallen sind, worüber noch
nicht rechtskräftig entschieden wurde.

Minderjährige Personen, dann contractbbrüchige
Gefallspüchlcr werden zu der Licitation nicht zugelassen,
ebenso anch diejenigen nicht, welche wegen Schleichhandels
oder einer schweren GefällSüberlretung in Untersuchung
gezogen und emwcdcr gestraft oder nur auS Mangel
der Vcweise von dem Strafverfahren losgezählt wurden,
und zwar die letzteren durch sechs anf den Zeitpunkt der
Ucbcrtretung, oder wenn dieser nicht bclannt ist, der
Entdccknng derselben folgende Jahre.

4.) Wer an der Versteigerung lheilnchmen will,
hat vor dem Beginne der Licitation das Vadium in
Barem oder in österreichischen Staatspapicrcn nach dem
Börsenkurse mit zehn Perzent des AusrufSprcises, d. i.
mit dem Betrage von 24,500 fl., bei der Licitations-
lommission zu erlegen.

Staatsanlehenslose vom Jahre 1839, 1854, 1800

und 1804 werden nicht über deren Nennwerlh an-

genommen.
Es ist auch gestattet, dieses Vadium bei einer

Orsüllslassc zu erlegen, in welchem Falle die Quillung
jener Kasse, wrlchc das Vadium in Empfang genommen
hat, der ^icltationSlommission zu übergeben ist.

Zur Erleichterung für den bisherigen Pächter dcr
Linien - VcrzchrungSstcucr in Linz wird, wenn er mit
leincm Pachtrückstandc auShaftcl und seiner vcrlragS.
mäßigen Zahlungöpflicht pünltlich nachkommt, gestattet,
daß inbelreff desselben statt einer neuen vorlaufigen
Canlion lediglich eine gerichtlich oder notariell legali-
sierte, mit der Kasscquillun« über die erlegte Caution
und mit dem Zahlungsbogen belegte Erklärung genü<
gend sei, daß er feine für die gegenwärtige Pachtung
bestellte Caution vorläufig als Fortsetzung für sciuc
lünstlgc Verpflichtuug ausdehne.

5.) Die Genehmigung deS ^icitationsacles steht
dem t. t. Finanzministerium zu, und et! w,rd sich aus-
drücklich vorbchalleu, die Pach tung auch ohne
Rücksicht auf das e r z i e l t e Bes tbo t dem.
i c n i g e n O f f c r c n t c n zuzuerkennen , welcher
m i t Rücksicht au f seine persön l i chen und
die sonst igen V e r h ä l t n i s s e a l s der geeig-
netste erscheint.

Für den Fal l , als ein ganz gleicher mündlicher
und schriftlicher Anbot omtommen sollte, wird dem
mündliche!,, unter zwei oder mehreren gleichen schrift-

lichen Anboten aber jenem der Vorzug gegeben, für
welchen eine vom LicilationSlommissär sogleich vor-
zunehmende Verlosung entscheidet.

6.) Nach geschlossener Licitation wird lein nach-
träglicher Anbot mehr angenommen.

7.) Bei schriftlichen Anboten ist außer dem hie»
rüber bereits Gesagten noch folgendes zn beobachten:

n) dieselben müssen bis zum Beginne der mündlichen
Versteigerung, d. i. bis !) Uhr vormittags am
20. O k t o b e r 1 8 7 8 , bei der l. l. Finanz,
direction in Linz versiegelt überreicht werden, in-
dem später eingelangte Offerte als nachträgliche
Anbote angesehen und nicht mehr berücksichtigt
werden.

UcbrigcnS tann eine rechtzeitig eingelangte Auf<
brsserung eines schriftlichen Anbotes nur dann
berücksichligt werden, wenn darin der erhöhte Pacht-
schilling, dcr f ü r ein J a h r übernommen wer-
den wil l, bestimmt angegeben ist.

d) Die schriftlichen Anbote müssen das Objekt, auf
welches geboten wird, dann den Betrag, der an»
geboten wird, in Zahlen und Buchstaben deutlich
ausdrücken und sind von dem Offerenten mit Vor-
und Zunamen, dann mit Beifügung des Charak-
ters und Wohnortes zu unterzeichnen,

k) Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich ein schrift-
liches Offert ausstellen, so haben sie in dem Offerte
auszudrücken, daß fic sich zur un g e t h e i l t e n
Hand, nämlich: Einer für Alle und Alle für Einen,
dem Acrar zur Erfüllung der Pachtbedingungen
vcrbiuden.

Zugleich müssen sie in dem Offerte jenen M i t -
osfcrcntcn namhaft machen, an welchen die Ueber-
gabe des Pachtobjettcs geschehen kann.

6) Diese Anbote dürfen durch leine den Licitations-
bcdingungcn nicht entsprechende Klauseln beschränkt
sein, vielmehr müssen dieselben die Versicherung
enthalten, daß dcr Offercnt diese Bedingungen
genau befolgen will.

Von außen müssen diese Eingaben als O f f e r l e
für das (zu bencnncnde) Objekt bezeichnet sein.

Das Formulare eines Offertes folgt nach.
0) Die schriftlichen Offerte sind von dem Zeitpunkte

der Einreichnng für den Offerenlcn, für die Finanz-
Verwaltung aber erst von dem Tage, an welchem
die Annahme desselben dem Anbietenden besannt
gemacht worden ist, verbindlich.
8.) Wer im Namen eines andern einm Anbot

macht, muß fich mit dcr gehörig legalisierten Vollmacht
seines Machlgebers bei der Kommission noch vor der
Licitation ausweisen und derselben die Vollmacht über-
geben.

9.) Die näheren Licitationsbroingungen werden vor
der Licitalion vorgelesen; es lönnen dieselben aber anch
früher während dcr gewöhnlichen Amlsstundcn bei dcr
Finanzdircction in Linz, fowie bei allen anderen Finanz-
Landesbehörden eingesehen werden.

Linz am 1. Oltober 1878.

Von äer k. k. Finunzäireetion für Oester-
reicll ob äer Enn».

Formular eines schriftlichen Offertes:
Ich Endesgcfcrtigtcr biete für die mittelst Kund-

machnng vom 1. Oltober 187K ausgcschrkbrne Pachtung
dcr Vcrzchrungsstcnrr samml dem 20perz. Acrarial-
zuschlage, des Gemeindezuschlages in der Stadt Linz,
dann dcr Wassermanth und der beiden Wegmauth-
stalioncn Landstraße und Heilige ^licge zn Linz für die
Zeit vom 1. Jänner 1879 bis lrtzlen Dezember 1881

den Iahrespachlfchilling von fl. . . . lr. (mit
Ziffern), d. i Gulden Neulnuzcr ö.W.
(mit Buchstaben), wobei ich erkläre, daß mir die l io„-
traclsbcdinguna.cn genau bekannt sind und ich mich
denselben unbedingt unterwerfe. < ^

Als Vadium lege ich in,

von . ft lr (in Vulhstobc.. auszudrucken) bc.,

oder lege ich nachstchcndc Staatspapiere im Betrage
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ion . . . ft. . - tr., d. i. (in Buchstaben auszudrücken),
)der lege ich die Kassequittung der k. l über
>as erlcate Vadium bei.

am 1878.
(Eigenhändige Unterschrift, Charakter

und Aufenthaltsort).

Pon auszen
(nebst der Adresse an die l . k. Finanzdirection in Linz

und Bezeichnung des Bad iums) :

Offert für die Pachtung
der Verzehrungsstcuer und des Oemeindezuschlages, dann
der Wassermauth und der beiden Wegmauthstationen

Bandstraße und Heilige Stiege zu Linz.

( 4 3 6 2 — 2 ) N r . 4 2 9 2 .

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idria wird bekannt

gemacht, daß der Beginn der Erhebungen zum
Behufe der
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

der Katastra lgemeinde V o j s k o

auf den 22. Oktober 1 8 7 8

hiemit festgesetzt wird, und es werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung ihrer Besitz-
verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, einge-
laden, sich vom obigen Tage ab beim Gemeinde-
amte Vojsko einzufinden und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeignete vor̂
zubringen.

K. k. BezirksgerichtIdria am 6. Oktober 1878.

(4451—1) Nr. 888.

Daz-Vcrftachtnng zu Warasdin.
A m 4. N o v e m b e r 1 8 7 8 , um 11 Uhr

vormittags, findet im Nathause der königl. Frei-
stadt Warasdin die öffentliche Verpachtung des
Rechtes zur EinHebung der Daz von Wein,
Bier, Branntwein und den fpirituosen Getränken,
vom Spiritus und Petroleum, von der Fleisch-
ausschrotung, dann der Einführung von Bier,
endlich der Platz- und Pftastermauthgebüren im
Bereiche der Stadt Warasdin und des Warasdiner
Gebirges für das Jahr 1879 mittelst schriftlicher
Offerte statt, und zwar für jeden Bereich und
jeden Gegenstand separat.

Es diene den Pachtlustigen zur Darnach-
achtung, daß im Bereiche der Stadt Warasdin
gezahlt wird:

1.) Von einem ausgeschänkten Hektoliter in-
oder ausländischen Wein oder Most 4 f l . , von
'/, Hektoliter 2 ft.;

2.) von einem ausgeschä'nkten Hektoliter Bier
5 fl. 50 kr., von '/2 Hektoliter 2 ft. 75 kr.;
außerdem an Einfuhrdaz von einem Hektoliter
1 ft. 50 kr., von V2 Hektoliter 75 kr.;

3.) von einem Hektoliter Branntwein und
den spirituosen Getränken, wozu R u m , Arak,
Rofoglio und alle Arten Liqueure gehören, 8 si.;
von V2 Hektoliter 4 ft. ;

4.) von einem Hektoliter hier verbrauchten
Spiritus 4 ft., von '/, Hektoliter 2 ft.;

5.) von 50 Kilogramm hier verbrauchten
Petroleums 90 kr.;

6.) von jedem Stück des zum Verkaufe
geschlagenen Schlachtviehes, als Ochsen, Kühe und
Stiere, 4 st., und an Gebür für das Schlacht-
haus 20 kr.; von einem Kalbe 1 si., von einem
Schweine 1 ft., von einem Schafe oder einer Ziege
50 kr.

I m Warasdiner Gebirge aber wird gezahlt:
:l) von einem Hektoliter Wein oder Most 1 ft.

24 kr., von '/, Hektoliter 62 kr.;
d) von einem Hektoliter Bier 62 kr., von '/,

Hektoliter 31 kr.;
c) von einem Hektoliter Branntwein und den

spirituosen Getränken 3 ft. 70 kr von
'/2 Hektoliter 1 ft. 85 kr.; ' '

ä) von jedem Schlachtvieh 1 ft. 5 kr., von
einem Kalbe 35 kr., von einem Schweine
53 kr., von einem Schafe oder einer Ziege
18 kr.

Die Platz- und Pstastermauthgebüren werden
nach einem besonderen Tarife eingehoben.

Die Pachtlustigen haben ihren Offerten ein
5perz. Vadium im Betrage von 4000 ft. in
Barem oder in Staatspapieren nach dem Kurse
der Wiener Börse beizulegen und der Verhand-
lungskomnnssion zu überreichen.

Der Ersteher aber hat das Vadium nach
geschlossener Verhandlung auf eine 10perz. Caution
vom Pachtschillinge zu erhöhen.

Die mit dem festgesetzten Vadium belegten,
gehörig gestempelten Offerte werden bis 11 Uhr
vormittags angenommen, wogegen auf die später
einlangenden oder mit dem Vadium nicht ver-
sehenen Offerte keine Rücksicht genommen wird.

I n den Offerten ist für
für jeden Pachtgegenstand der angeboten
separat aufzusetzen. Renten, ^

Es gebürt schließlich jenem Offer" ^
cher für sämmtliche Pachtgegenstände " ^
der einzelnen Meistbote den höchsten nn
vor den andern einzelnen der Borzug. . ^.

Die Tarife über die Platz- " N v ^ ^
mauthgebüren, sowie die sonstigen ^ „
können täglich in den Amtsstunden
Magistrate eingesehen werden. M l D ' '

Magistrat der königl. Freistadt ^
am 7. Oktober 1878. .„.M-

Der Bin'gtt>ne»w
Pctrovio. ^

(4494-1) O M - nnd Licitations-Verhandlung.
über nachbenannte Erfordernisse, welche mit Bezug auf die Genehmigung der hohen l . l . ^,^
anwaltschaft vom 9. Oktober 1878, Z. 2832, für die k. k. Männcrstrafanstalt am K " M 3' ' ^
für das Jahr 1879, d . i . vom 1 . Jänner bis 3 1 . Dezember 1879, hiemit ausgefch"^

und zwar:

B e d a ^ r f ^

Benennung der Erfordernisse - ^ — ^ A
Meter

Holz: Buchcnschcitcr für Behei^mli sämmtlicher Lol.ilitätcn 745 — "" ^
Holzdeputate: Buchenschcitcr 75» -^ "" ^

detto FichteMcheitcr 36 — "b0 ^
StearinlcrzeN'Deputatc- — — 7 -̂
U»schlittlerzen. „ — " " ^60
Petroleum — ^ ^ g " ,
Seife, ordinäre — -^ ^. ^
Rciöstroh-Zimmerbesen — -— " ^
Birtenbesen R - ' ' - ' - " ^ ^ 5'
Haartamme — — "" ^
Oßlöffcl D - - ^ z
Wandabstaubcr auS Borsten ohne Sl ic l - — — ^
Abstauber " — ^ ^
«ampeudochtc Nr. 11 — 38 "" ^

detlo „ 8 — 46 ^ ^
detto „ 5 - 46 ' ^ ^
delto „ 3 - 23 ^ "

Zllindcr zu Lampen Nr. 11 — -^ ^
" t to .. „ .. 8 - — ^ 's
detto „ „ „ 5 — -^ ^.
detto „ „ „ 3 — -^ hg

Schweinfette ^ ^^. ^e^. ^" ^ t̂
ttienruß j zum Schuhschmleren ^ ^ ^ ^
W a g e n s c h m i e r e . . . - — -^ ^. <g
Ordinäre 3iachttöpfe, glasiert — ^ ^.
^eibsluhllöpfc — — ^ 9 9 ^
Holzkohlen — ^ 98
Wäschstricke — -^ 99
Wagenslrlcke — —' ^. ^
Gurten — 68 ^ .̂
Zün?l)ölzel in Schachteln ä. mit 100 Packeten — ^ ^ ßl>

^ ' H > , i c h , j P ^ t t . l « S t t W . ° - ' ! ' - - - - - - _ - ^ . >z
Gattienbander, Pack.t ^ 10 StiiÄ — ^ ^ «F
Sohlenna^cl (Mauölüpfel) — — ^ 1 8 " "
Absahnägel mit breiten Köpfen — ^

Die Licitation findet statt, und zwar: z g s s
1.) über die Brennholz-, Petroleum- und Holzkohlen-Lieferung am 2 1 . O k t o b e r

11 Uhr vormittags, und ^ 1^
2.) über die Lieferung der verschiedenen Erfordernisse am 2 2 . O k t o b e r 1 8 7 » .

vormittags. MdilB
Vor Beginn der Licitation hat jeder Mi t l ic i tant das vorgeschriebene M " ' ^ j,.

erlegen, und zwar: . ^ fl,
bei der Brenn holzlieferung mit » ' ' ^ ,
„ „ Petroleumlieferung mit « ' ^ ,̂. f!
„ „ Holzkohlenlieferung mit - - ' ^ ^ „
„ „ Lieferung der verschiedenen Erfordernisse mit . . . . - / s p t ^ ^ /

Die Ueberreichung der mit einer 50-Kreuzer-Stempelmarke versehenen O s > ^ Hiche" /^, il»
der mündlichen Licitation zu geschehen. Diese müssen, wohl versiegelt, mit dem oc ^ l ü
des Offerenten, des zu übernehmenden Gegenstandes und mit dem oben cingege^ ^
Barem oder in k. k. Staatspapieren nach dem letzten Bö'rfenkurse verfehen sein. F f fe^

Es werden nur die auf das neue Maß und Gewicht bezugnehmenden ^
sichtiger werden. ^ ^

Bereits überreichte Offerte oder gemachte mündliche Anträge können mHl ^
gemacht werden. aiefel""^" ,

Die diesbezüglichen Licitationsbedingnisse über sämmtlich oben angeführte " ' ^
in den gewöhnlichen Amtsstunden bei der gefertigten Verwaltung eingesehen werden- ^ .s t v

Es wird schließlich noch bemerkt, daß sich die hohe k. k. ÖberstaatsaNw« '
gebung der einzelnen Lieserungen ganz freie Hand vorbehält.

Laibach am 13. Oktober 1878. .
K. li. 8trusnuu»ver<vnltlmg. ^ ^ ^
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A n z e i g e b l a t t .
^ ^ Nr. 4585.

^ w n t m a c h u n g .
ülld h... / ' ^eznlsgerichle Senosetsch
"° beii,?!''! ^macht, daß den unbekannt
^'"wl'chrn Blasiuö, Agnes, Luzla,
°̂K»> W ^^'"", Maria, Balculin und

°ll° v°, . ! " " ""b Äarthclmä Debcuz.
>̂sl>llö l , " '^ ' ""b deren allfälligen,

Mo, ""plannt wo befindlichen Rechtb-
^l>,W ^ "^ 3ranz Mahoriii von
chW^M'l Curator u,ä ldowm hie.
'>lW s? . und demselben die Fcilbie-
H , ^ ' ^ ' t""n 10. September 1878,

tt ,' zugestellt worden sind.
^ltoh'^Mlögericht Senosctsch am
^ 4 ^ ^

^ ^ Nr. 4564.

«5 Antmachung.
l̂> Wm. . "°z'rlsgerichtc Seuosrtsch
tz/""U gemacht:

^»lin h "udrlannl wo brfiodlichen
Ü'^lob n ^ ^"lej , Maria, Agnes
> > . » / ^ " ' " " ' Thcnsia Simoner,
V°,^ <>, /alharilla Prennov, Johann
^"PW ^ ^ und Karl Premrov.
"'"»lttlX ." H^r gränz Mayors oon
^ i R i ^ ' ^ u zuni Cmator iui ll,cwm
l>l d^ !!^ dclreUert, und sind dem-

^' H ̂ 3 ^ ^ ^ ^ vu'u 0. September
jt. t ^ ^ ' zuüeslcllt worden.

^ ° b t t i U * a " ^ Seuosetjch am

^ . ^ Nr. 20,951.

,?^M^ilbietnng.
'̂ >t)«ch ,̂ - ltadi.chclra. Äczlrlsgerlchle
^llichc, /,? " " Nachhange zuin dies.

^ ̂  , '"e vom 24. Inn i 1878,
° > d > ^ " " " «emacht:

^ e . in' ^ zu der mil dem dies-
1878,

? X t i ! / " s bm 21. September 1878
» ! ^ r n 3 ^ ^ec. Fcilbietung der

?^^ir ^ ' ^Ulndbuche Sonnegg und
^ klttliu^ ""b 809 vorkommenden,
k l̂lich " " Pfandrechte belegten und

' °b' , ̂ " "schienen ist, zu der mit
U ^ ĥeide ^ ^',/

> ' " ' 10 dis 12 Uhr, hier-
> »,!t >°"nelen zweiten erec Feilbie.
^ ^ ' ^ . d ° > " " " ^ u a e geschritten.
<^.Sev ' clcg Bezirksgericht Laibach
lA^T^be^T^

^ Nr. 5707.

c °l«Nnl "^rlsucrichle itrainburg
l̂l> sei .^" '"cht:

^ ! ^ v » > , ^ A.'snchen des Andreas

! ° ^ ^ ° u ^ ^ f t n g e r n . . g der dem
>»> ."' Lcrichm"""" von Kolovrat ge-
Z^>ddH^«" f 200 fl. geschätzten,

^l' ^ n v ^ ' 1278 vorkommenden
'»! ^"glllk m ""d hiczu drei Feilbic-

, ^dch ' ' " " b e r 1878
^ l). cv„""f den
'̂  " < u n e r 18 7 9 ,
> > c r H «gs von 10 bis 12 Uhr,
" d " 'vo 7 e i mit den. Anhang!
> ^ , "sle„ ' daß die Pfandrcalital
? ̂  ^> ' i l b r , ^miten Fcilbielung
X > " ab^ '"' Schätzungöwerth,

>. ^ie^en h,""r auch unter denijelben
> , , ̂ . 7 " " ' wird.
X > nsbedingnisse, wornach

!,,. ̂  '̂»»liss! ^"dinm zuhanden der

^ ^ " t° ."°lou und der Grund.
H !' ^ d " " r ci,,' '! , der diesgerichl-

. ^W. ^Nltz, ^llhrn wcrdcn.
^ ^ I ^ M ^ . Krainburg am

(4445—1) Nr. 4583.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Theresia

Baic, Oranz Prach, Anton Sabec, Anton
Knez, Valentin Komar, Johann Slioar,
Thomas, Margarelh und Anton Baic
Anton, Josef, Aloisia, Franzisla, Ginlonia
und Johann Baic und A. A. Oeromelta,
alle von Präwald, und deren allfälligen,
ebenfalls unbekannt wo befindlichen Rechts-
nachfolgern ist Herr Franz Mayoicic von
Sei'osctjch hicmil zum Curator u,ä n,ctuiu
bestellt und dekretiert worden, und sind dem»
selben sohin die Bescheide vom 10. Sep-
trmbcr 1878, Z. 3907, zugestclll worden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch am
0. Oktober 1878.
(4447—1) Nr. 3238.

Vctauntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch

»vird kund gemacht:
Dem unbekannt wo befindlichen Johann

Ambroz, Maulhcinnchmcr in Zoll, nnd
dessen ebenfalls nnbclannl wo befindlichen
Rcchlsnachfolgcrn ist Herr Franz Mahorcic
von Senosctsch zum Curator kd ^clmli
bestellt und dekretiert, und ist demselben
der Bescheid vom 5. September 1876,
Z. 3973, zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Senoselsch am
7. Oktober 1878.
(4435—1) Nr. 11,802.

Dritte ezec. Feilbietnng.
Vum k. k. ÄcMsgerichtt koitsch wird

im Nachhange zu dem Edictc vom tttcn
Scptl,ull,cr l«7tt, Z. 1U,534, in dcr Eze-
mlwiisfachc dcs t. t. Stcuoranttcs Laas
(lioui. des h. Acrars) gogcn Antun Skof
von Niarlinsbach Nr. 27 pcw. 59 f l .
40 kr. sainutt Anhang bekannt gemacht,
daß zur zweiten Feildietungs^Tagsatznug
am 28. September l. I . kein Kauslnsliger
erschienen ist, lucshalb am

30. Ok tober 1878
zur dritten Feilbietungs-Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am 4tcn
Oktober 1878.

(4383—1) Nr. 5513.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Kraiiwurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Kozina
(durch Dr. Meuc>ger) die exec. Verstei-
gcruug der dem gränz Pfeifer von Breg
Nr. 12 gehörigen, gcricy.lich auf 1040 ft.
geschätzten, im Orul'.dbuche der Herrschl̂ t̂
Flödnig 8ul) Nectf.-Nr. 225 V. vor om-
mcndcn Realität bewilliget und hiczu drei
Feilbielungö-Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

2 2. O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

22. N o v e m b e r 1878
und dic dritte auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
in der Oerichtc kanzle! mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerth, be>
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Lkitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
Licitalionstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzlingsprolololl und der Grund»
buchsexlracl tönneu in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bchrlsgericht Kralnburg am
2. August 1878.

(4390-1) Nr. 5990.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte ttrainburg

wild bekannt gemacht:
löü sli übcr Ansuchen des l, l. Steuer'

amlcS itrainburg die cxcc. Versteigerung
der dem ttulas Bajt oon S l . Georgen

Nr. 92 gehörigen, gerichtlich auf 2392 fl.
geschätzten, im Grundbuche des Gutes Freu-
dcnthal uud Nectf.-Nr. 279'/, vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu drei
Fcilbictungs-Tllgsatzungen, und zwar jdic
erste auf den

25. O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

27. N o v e m b e r 1878
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrcalität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demfelben
hintangegcben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icilalionSlommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungöprototoll und der Grund-
buchscxtract können in der oicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
24. August 1878.

(4389-1) Nr. 5793.

Executive
Nealitätcnversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Supau (durch Hcrrn Dr. Mcnzinger) die
Rwsfunnrning der dritten excc. Vcrsteigc-
rnng der dem Andreas Stirn von Michcl-
slctlcn gehörigen, gerichtlich auf 990 f l .
geschätzten, im Grundbuche Michelstetten
8ul) Urb.'Nr. 69, Ein!..Nr. 1814 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
die einzige Wlbictungs-Tagsatzung auf den

25. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord»
net worden, daß dir Pfandrealiläl bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswcrthe hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionbtommission zu erleocn hat, sowie
das SchätzunaSplolololl und der Grund-!
buchsextract können in der diesgeticht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
15. August 1878.

(4380—1) Nr. 5982.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» des k. l. Steuer-
amtrs Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Michael Labernig von Adcrgas
Hö.«Nr.34 gehörigen, gerichtlich auf 95 fl.
geschützten, in, Grundbuche Michclswten
«ud Urb.'Nr. 16 vorkommenden Realität
bcwilligri und hiczu drei Feilbictungö-
Tagjatzungen, und zwar die erste auf den

24. O k t o b e r ,
die zweite auf den

26. N o v e m b e r 1878
nd die dritte auf den

11. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, d>>ß die Pfandrealität
bei der eisten und zweiten Feilbiclung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der diitlcn aber auch unter demselben
hintangegeben wcrdcn wird.

Die ^icitaliousbedingnisse, wornach
inslxsonderc jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vaoium zuhanden der
tticilalionslommissiou zu crlegcn hat, sowie
das Schätzungöplolololl und dcr Grund,
buchsexlract können in der oiesgerichl«
lichen Registratur cingchhcn wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht ttrainburg am
24. August 1878.

(4245—2) Nr. L212.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

k. k. Steueramtcs Adelsberg (uom. des
hohen t. k. Aerars) gegen Martin Cucel
von Unterkoschana wegen 40 f l . 56 kr.
die mit dein Bescheide vom 30. April
1878, Z. 4065, auf dcn 25. Septem-
ber 1878 angeordnet gewesene dritte
Feilbictung der Realitäten Urb. - Nr. 40
ud Rauuach und uud Urb. - Nr. 7titt u,ä
Adelsberg auf den

5. November 1 8 7 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg am
7. September 1878.

(4305—2) Nr. 7506.

Executive
Realitätcnversteigcrung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Inch in Littai die executive Versteige-
rung der dem Johann Beuc aus Gra-
fische gehörigen, gerichtlich auf 975 ft.
geschätzten Hübe 8nb Urb.-Nr. 43, wm.
I, s»2A. 9, »ä Slatenek bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

8. November ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 7 8
und die dritte auf den

8. Jänne r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schä'tzuugswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wiro.

Die Licitationsbedingnisje, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstominisswil zu erlegen
bat, sowie das Schähungspiotokoll und
der Orundbuchsextratt können in der
dies gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai am 24sten
September 1878.

(4385—1) Nr. 5979.

Executive
Realitatenversteigerung.

Vom t. l. Orzirlsgerichle Krainbura
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer-
amtes Kraiuburg die exec. Versteinerung
der dem Ioscf Luutar vou OlScvl Nr. 48
gehörigen, gerichtlich aus 193 ft. geschätzten,
im Gruudbuche Out Höflcin 8ud Urb.-
Nr. 402 vorkommenden Realität bewilliget
und hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

24. O k t o b e r ,
die zweite auf den

25. N o v e m b e r 1878
„no die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dah die Pfandrealilat
bei der ersten und zweiten Feilbirtung
llur um oder über dem Schätzungswert!,,
bei der dritten aber auch uuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcilalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licilllüonslommission zu erlegr» h°l. sowie
das Schähungsprotololl u"t> drr Gru»d'
buchseltract lü.men

24 August !«?«-



1974

(4082—3) Nr. 5131.

Ezec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der «vtadtgilt

Tschernembl 8ub Curr.-Nr. 734 bis 739
vorkommende, auf Agnes Banovec aus
Tschernembl Hs.-Nr. 165 vergewährte,
gerichtlich auf 305 fl., 40 f l . , 40 st,
und 30 f l . bewerthete Realität wird über
Ansuchen des Johann Iermann von
Tuschenthal, zur Einbringung der Forde-
rung aus dem Zahlungsbefehle vom
13. März 1877, Z. 1714, pr. 100 fl.
ö. W. fammt Anhang, am

30. Ok tober und
27. November 1878

um oder über dem Schätzungswerth und
am 8. J ä n n e r 18 79

auch unter demfelben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 9 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
10. September 1878.
(4075-3) Nr. 7040.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. F i -
nanzprocuratur in Laibach (in Vertre-
tung des hohen k. k. Aerars) die mit
Bescheid vom 17. Ma i 1877, Z. 4880,
bewilligte und mit Bescheid vom 6tcn
September 1877, Z. 9533, Werte dritte
exec. Feilbietung der dem Johann Merö-
nik von Smerje gehörigen Realität kud
Urb.-Nr. 42 aä Pfarrgilt Dornegg rcas-
sumiert, und wird die Tagsatzung mit
dem vorigen Anhange auf den

25. Ok tobe r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hiergenchts angeord-
net werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am
21. Ju l i 1878.

(4213—3. Nr. 5320.

Ej'ec. Nealitätenverkauf.
Die im Oruudbuchc uä D.>R.-O.<

Commcuda Tscheriu'mbl äud Bcrg»Curi..
Nr. 138 und 144 vorkommende, aus Maria
Stulelj von Oberpala Nr. 3 uergewährlc,
gerichtlich auf 200 st. bewerthete Realität
wird über Ansuchen der t. l. ^inanzprocu-
ralur in Laibach, zur Eillbringung dcr
Forderung aus dem Vergleiche von» Iten
Februar 1877, Z. 774, pr. 166 fi. ö.W.
sammt Anhang, am

30. O k t o b e r und
27. N o v e m b e r 1878

um oder über dem Schätzungswerth und
am 8. J ä n n e r 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlet, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOpcrz. Padiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
10. September 1878.
(4228—3) Nr. 2904.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der lrain.

Sparkasse in Laibach (durch Herrn Dr,
Suppantschitsch) gegen Johann und Mar-
garetha Hren von Leiten Hs.-Nr. 20 wegen
aus dem Urtheile vom 22. April 1877,
Z. 9179, schuldigen 1ü0 fl. ö.W. c. 8. c.
in die exec, öffentliche Versteigerung dcr
dem letztern gehörigen, im Grmiobuche der
Herrschaft Seisenberg sub Rectf.-Nr. 660
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerthe von 960 fl. ü W.,
gewilllget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbletungs-Tagsatzungen auf den

2 1 . O k t o b e r ,
22. N o v e m b e r und
23. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Nealitäte nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dcm
Schätzunaswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schiitznngsprotolotl, der Grund-
buchsextract und die Äcitatlonsbedmgnisst
lö.men bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg am
4. September 1878.

(4069—3) Nr. 7142.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietlmg.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Josef Domladiä von Feistriz die mit dem
Bescheide vom 25. August 1877, Z.8125,
auf den 23. November 1877 bestimmt
gewesene dritte exec. Feilbictung der dem
Josef Skok von Meretsche gehörigen, im
Grnndbuchc a<1 Gut Mühlhofen suo Urb.-
Nr. 57 vorkommenden Realität mit dem
vorigen Anhange im Reassumierungswege
auf den

25. Ok tobe r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 24sten
Ju l i 1878. ^_____

(4438—2) Nr. 11,766.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Loitfch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
7. Ju l i 1878, Z. 7025, in der Execu-
tionssache des l. k. Steueramtes Loitsch
(now. der k. k. Finanzprocuratur in Lai-
bach, in Vertretung des hoheu k. t. Aerars)
gegen Nikolaus Hocevar von Zirtniz
M o . 119 f l . 74 lr. s. A. bekannt ge-
macht, daß zur zweiten Feilbietungs-
Tagsatzung vom 25. September l. I .
kein Kauflustiger erschienen ist, weshalb

am 25. Oktober 1 878
zur dritten Fcilbietungs-Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 4ten
Oktober 1878. ^ ^

(3887—3) Nr. 7533.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. k. Bezirksgcnchtc Adclsberg

wird bekannt gemacht, daß in dcr Exe"
cutionssache des Herrn Dr. Eduard Den
in Adclsberg gegen Lnkas Berne von
Nuhoorf Nr. 52 zur Vornahme der mit
dem Bescheide vom 25. Ju l i 1876, Zahl
6657, aus den 23. Dezember 1876 an-
geordnet gewesenen und sohin fisticrten
dritten excc. Feilbietnng dcr Realität Urb.-
Nr. 69 2ä Nußdorf M o . 120 fi. 92 kr.
c. 5. c. die neuerliche Tagsatzung auf den

25. O k t o b e r 1878
angeordnet worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
20. August 1878.

(3863—2) Nr. 4220.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Fincmz-
procuratur für Kram (in Vertretung d̂ s
holM k. k. Aerars) die e^ec.Versteigrlun^
der dem Johann Corn von Altobcrlailiach
Nr. 61 gehörigen, gerichtlich auf 1860 ft.
geschätzteil, im Grundtmche der Herrschaft
loitsch 8ub Ciill.«Nr. 86, Nectf.-Nr. 625,
Urb. ' Nr. 234 vorlommenoeu Realität
I>cw. Steuer- und sonstiger Rückstände
pr. 137 ft. 59 ' / , lr. bewilliget und hiezu
im Reussumirrungswcge die eiuzige ^eil-
bietungs-Tagsatzung auf den

25. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
Gerichtskanzlci mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfanorcalitüt dei dieser
Feilbictung auch uitter dem Schätzungs-
werche hinlangcgeb n werden wird.

Die iiicitationöbcdingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationstommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotosoll und der
Grundbuchsextract können in dcr dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den angeblich verstor.
bcnen Tabularglänbigern: Andreas, Mat-
thäus, Franz, Martin und Maria Corn;
dann der unbekannt wo befindlichen Ger-
traud Corn, vcrehcl. Zamolo, Herr Franz
Qgrin von Oberlalbach als Curator be-
stellt, und es werden demselben die dies-
gerichtlichen Feillnetungtzlicschnde zugefn-
tlge».

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
16. Juni 1878.

(4071—3) Nr. 7143.

Neassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hcrru
Josef Domladw von Feistriz (als Ecs-
siunär des Herrn Anton Hnideräic) die
mit dem Bescheide vom 21. Ma i 1870,
Z. 3471, auf den 28. Oktober und 29steu
November 1870 angeordnet gewesene
zweite und dritte exec. Feilbictung der
dem Jakob Scnkinc von Schambije Nr. 26
gehörigen, im Gnmdbuche der Herrschaft
Prem «ud Urb.-Nr. 4 vorkommenden Rea-
Utät mit dem vorigen Anhange im Reas-
sumierungswcgc auf den

25. O k t o b e r und
2 6. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags l) Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 26stcn
Inl i l878.

(4315—2) Nr. 4295.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgcrichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kimovc von Batsch die executive Fcil-
bietuug der dem Valentin Peöar von
Tlatschenza gehörigen, gerichtlich auf 725
Gulden geschätzten, im Grundbuchc Gau-
dinischer'Gilt zu Tufstcin Urb.-Nr. 185,
pci^. 135, vorkommenden Realität bewil-
liget uud hiezu drei Fcilbielungs - Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

23. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 3. November
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um !) Uhr, hicr-
gerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bci der
erswi und zweiten Feilbictung nur nm
oder über dem Schätzuugswcrll), bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0perz. Vadium zuhan-
den der Licitationskummission zn erle-
gen hat, sowie das Schätznngsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in dcr
diesgerichtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 4ten
September 1878.

(3841-3 ) Nr. 3798.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer»
amtcs Landstraß («wm. des hohen k. k.
Aerars) die executive Versteigerung dcr
dem Johann Kapler von Obcrfeld gehö-
rigen, gerichtlich auf 1«25 f l . geschätzwi,
im Gruuobu^e der Herrschaft Pleterjach
«üb Urb.'Nr. 72 vurlummcndcn Realität
bewilligt uud hiezu drci Fcilbictungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

23. O k t o b e r ,
die zweite auf den

23. November
und die dritte auf deu

23. Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 0 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur nm oder
über dem Schätzungswcrthe, bei der dritten
aber anch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licltationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpcrz. Vndium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll nnd
der Grmldlmchscxtract könncn in dcr
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
16. August 1878.

ZwZ ez-cc F e i M ,
Vom t. k. städt.-delcg. M M ̂  ^

iil Laibach wird im NachhaM i
diesgerichllichcn Edictc vom ^
1878, Z. 8683, bekannt ^

Es werde, da zu der n " ^ ^,
vom 27. I n n i l. 5 - F- „m-dM"
den 28. Scptcnibcr 1678 ang ^,,
ersten exec. FeMetlMg d ^
thelmä Strumbell "on Tomn"j ^^,
gehörigen, gerichtlich aus 2 « " ' ^ , »
qeschätztel, Realltät aä SomM.^,^^
Nr. 302, Urb.-Nr. 338, M t f ^ a ^,
kein Kanflustiger erschienen 'p,
mit dem obigen Bescheide ^s ou

30. Oktober l. ^- , ^ M
angeordneteli zweiten exec- v . ^
uuter Bclbchalt d c r . S m n ' ,,,
Ortes mit dcm vorigen Ani)a>«
schrittcn. . ., ^i^t ^>-

K. t. städt.-delcg. Vezutsgcr.cl)t

bach am 1. Oktober 1 8 7 8 ^ ^ ^

(4318—2) ^
Executive

Nealitäten-VersteigenG,,
Vom k. k. Aczirlsgcnchte W

bekannt qcniacht: , . Müu>^'
Es sci ilbcr Allsllchcn des ̂  ^

Maci von Podgrad die W " " ..c ^
stcigcr.ing dcr dcin ^llrmldcn ^ !,̂  ^,
<>ar von Zaborst (llnlcr ^ n , ^
Enrators Franz'M.hclc'c) geh ^
richtlich auf 2300 fl. « 7 5 ^
Grundbuche Lustthal 'Kccls.-^ , ^,,-
203, vultouimcndcn ^ i i i h t t " ' . ^
ligct lll.d hiczu drci Fel l l " 1„s ^
satzunqcn, und zwar dic " , l

23. O l t o l ' c r ,
die zweite mlf den , .

23. November
nnd die dritte auf dcn ^

2 5. Dezember d « . ^ M
jedesmal vormittags von ^ v'" , ^ .
hierqcrichts nltt dcn. A.'hange ^ . ,
net wo/den, daß d.e P f H i M '
bci dcr ersten und zw" t " „ , ' , , .M"/ !
nur »mi oder übcr dcm Sch"h"^^.jB
bci dcr drittcn abcr auchnM"
hilltangcqcbcn wcrdcll nurt». ^ i ^

Die Licitationsl'cdi'ignl,e' ^chlc
insbesondere jeder Licitant " " 3 , ^ B
Allbotc elit wperz Vadn n z ^ l -
dcr Licitationskoiumlsill)N zu ' ^,y
sowlc das Schätzuugspioto 0" .̂ ^
Grnndbuchsextract lönncn ' ^ , ^ ^
gerichtlichen Registratur elNge! ) ,̂ iF>

K. k. Bezirksgericht ^g!l

August 1878. ^ ^ - ^ 7 7 7 ^ .

(4319—2)

Ezecut've
NealitätenHerste'gel^ii.'

«on, k, t, Äczi>!W««lh"
l>ck»»nt gemacht! >,,,« ü»r«»i i,s.

Es sci ü b " Ansuchen ' s ^
hntuil von
stcigerunqderdcmVaen ^ ^ s M
lnals Anton Razorc<ct " " ^. ^ .,,
gchörigcll, gerichtli^) ">' ' ^ , „ d i ' " ^
geschätzten, lm Gmndöu^ ^
Gilt zu Tufstcin Url'.-s r. ^ ' ,,,d l) ^
vorkomnlcndenRealitcübewI "
drci Fcilbicluugs - T m M ' " ^
zwar die erste auf den
" 23. O k t o b e l ,

die zweite auf den . ^23. Nouemdcr

und die dritte auf den . 7 8 , , , l?
23. Dezember ' ^ h, ^

jedesmal vormittags v^ 9lnh""^ilti'l
Uhr, hiergerichls mlt d̂ M , ^ ^
qcordllct wordcn, d"ß^^ , / F c , ,^
bci dcr erste,, und M ' ^ F ^
nur llm oder über t "» ,̂ch ,
lvcrth, bei der dr.l en ab^.^ , g ^
dclnsclbell all dcn M ,„gcgeb'''
sogleiche Bezahlllng hl'N" ,ch
den w i rd . , ^,,<inisse' ' «,M

Die s >
insbesondere jeder ^c ' t lM ĵ >" / / ^
ten, Allbote ein Wpc"' M " ' z ^
dell der Licitatiollskonwn!,^,„g^^
legeil hat, sowie d a s ^ ^ c t c>>''
koll lllld dcr Grundl'N'h^,sii.'t"'
in dcr diesgcrichtllchen -" ' ^ ^"
gcsehcil wcrdcn. . . . M

K. k. Bezirksgericht ^ i .

August 1878. ^



I »75

^ Nr. 4409.

. H anntmachung.
^^ü''.dg,,',H"^"lchte Senosetsch
^s M s ^ " " " " wo befindlichen Ma-
3 ^ 2 ' wn Kaltellfcld ist Herr
^ ^ ? "^ ""u Senosetfch hicmit
ltelittt >^ ^^ " ^ u m bestellt uud dc°
^eid w,, ''̂  demselben der Executions-

l̂tchcr i Z ^ " ' i c h t Scnosetsch ani
^ ^ ^ -

s,?. Nr. 4400.

^ e anntlllachuna.
^bekai,',/' ^^lrtsgerichle Senofetsch
befind ^macht, das; dein nnbckannt
M ^ u Delnelril) di Giovanni von
^ m l? ! " ' " l l f ä l l i ^n , ebenfalls un-
Wr ̂  V ^ h e n Rechtsnachfolgern
miii" i /^ahmiic von Senos'etsch
^ d H , 5 " ' " w r uä ^tnm bestellt
"boin ^und deinsclben die Rnb-
^stellt wo,?^^"^"' ^ ^ ' ^ ' ^ ' " ^
^t°btt?F''^^'ucht Senosetsch aniM^I^

A ^ ^r . 4470.

^ beta,,'/' ^^'ltsgerichte Senusctsch

!dlH!''^'lfalls unbekannt wo be-
> ' i .^ansprechern Herr Franz
> r ll,, " ' ^eiwselfch hiemit zuill

k^trml,. ?"'^'tt'ntionsbcscheidvom
^ e . " ' ^ l 1878, Z. 3955, zngestellt

v^btt?Z"'ksgcricht Senosetsch am
/^--^ " < 8 .
^ ^ - ^

..^ anittlnachlilig.
il, ""ch ,,: ^, I">cs Ileröie von Zlrt-
> ^ ) ! i ' 7 bekannt gemacht, daß
ie/>n «1. ? Kraöovie als Curator
^ lizê  " sgestellt ulld diesen: der ill
l ? ^ l 3 ' " ch ' der mil'derj. Josef

M iZe^li! von Zirtiliz erflos-
>ti/^bletlmgsd,schH „ m 12tcn
V / l' ^ H ' " " ^ zllgefcrtiget ninrde.
<?nber V " l c h t Loitsch am 12tcn
l ^ ^ ^

A^« Nr. 11,393.

tzftnn^nt wo beslndlläjin Rechts-
U ? "nd W ^"thelmä, H)ic.ä)las,
<^N'd 5,7""a Logar von Ober-
st >«rstH^' Mathias Mlavc, Ge-
V u w . / " ' ^ b e r l o i t s c h , als Ell-
1̂ ?llbiet u " Mls .̂stellt nnd diesem die

^. >z. V. l"lcheide vo.ll i). Ailgnst
V - ' ^ c i Ä z"g'Wtiget.

,> Nr. Ü748.

. ^ ,̂'"acht: ""' ")tc Rc f̂niz wird

H b ° „ ^ " l̂llsuchcn des Viathlai,
'° 5'Ulg " c« H«..Nr. 5 die e^c.

>^'l^0n''^'chö^ ge.
-"U^ l i ^ " sl. nrschätzlcn Realität

?^"ng,"c die einzige Fcilble-
^ , ^ z>? "Uf den
> ' > ' d ^ ! °be r 1878,
< > M / " b l s i2Uhr , in dcr

^ ? auch b «ndrcalilät bci dicscr

2^> l ^ ^a t , " "erdcn wird.
2 ' ' '/ede7^ngnisse, wornach
^ > w ^P'N ? / " " vor acmachlcm

H ^ 3 ''^ft!' ,u crlcam hat. smvic
u ^ s l°N'u, U mid dcr Orund-

^ l ' K " » r e i , " ^ " ' dicßgcricht̂
^^ ' " 'gcr ^ ' c h m w,,d,...

. ^ "^ Nc.fmz an, ^0,'tm

(4423-2) Nr. 19,455.

Executive
Ncalitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird betannt gemacht:

Es sei über Mstlchen'des Josef Fink
von Rndnil (dnrch Dr. v. Schrey) die
dritte exec. Versteigernng der dem Franz
Fink von Kleinratschna gehörigen, ge-
richtlich anf 4102 fl. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 3 aä St. Kanzian anf den

23. Oktober 1878,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hicr-
gerichts mit dem Anhange übertragen
worden, daß die Pfandrenlität bei
diefer Feilbietnng auch lmter dem Schä-
tznngswerth hintangegeben werden wird.

Die Licilatioilsbedlngllisse, wornach
illsbrsondcre jeder Lieitant vor geinachteni
Anbote ein lOftcrzcntiges Vadinm znhan-
den dcr Lieilationskommission zil erlegen
hat, sowie das Schätznngsvrototoll llnd
der Grllildbllchsextraet können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 5. September 1878.

(4314—3) Nr. 4012.

Executive
Nealitäten-Versteigerullg.

Bom k. k. Bezirksgerichte läga wird
bekannt gcnlacht:

Es sei üt>cr Ansuchen dcs Michael
Kerzan von Zcjc die cxcc. Vcrstcigcrnng
drr dem Ioscf Koönmtin von Prcvojc
gchörigrn, gerichtlich auf 1040 fl. geschätzten,
im Grundbllchc drr Slellcrgrnirinde Prc-
voje «ul) Einl.-Nr. I l2 und 113 vorlum-
mcnden Realität bewilliget nnd hiczu drei
Feilbiclungs-Tagsatznngcn, nnd zwar die
erste auf den

23, N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. Dezember 1878
und die dritte auf den

24. J ä n n e r 187<>,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nnr um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber anch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOfterz.Vadium zuhandcn dcr
Licitalionstommilsion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und dcr Grund-
buchsexlract können in dcr diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg am 23sten
September 1878.

(4320—3) Nr. 3587.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des k. t. Steuer-
amtes Egg die exeeutive Versteigernng der
dem Franz Dobovoek von Tscheplc ge-
hörigen, gerichtlich anf 1039 fl. 00 tr.
geschätzten, im Grundbnchc Domcapitel
Laibach Urb.-Nr. 102, Einl.-Nr. 29
vorkommenden Realität bewilliget nnd
hiezn drei Fcllbietungs-Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

19. Ot tvber ,
die zweite anf den

20. November
Nlld die dritte anf den

20. Dezember 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net woroen, daß die Pfandreal iläl
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung nur
nm oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber anch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatiunöbedilignisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein 10verz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegell hat, so-
wie das Schätznngsprotokoll nnd der
GrnndbuclMtraet 'können in der dies-

it. k. Bezirksgericht Egg am 25stcn
Juli 1878.

^ (3734—3) Nr. 4670.

Bekanntmachung.
Dem Peter Agnil von Bistriz, un-

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
nnbckannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage 6o i> r^ . 9. Juli 1878,
Z. 4070, dcr Gertraud Aguie von Äi-
striz wegen Ersitznng Herr Peter Pcrsche
von Tschernembl als Enrator aä actum
bestellt nnd diesem der iUagsbrscheid, wo-
mit zum ordentlichen mündlichen Vcr-
sahrcn dic Tagfatzung anf den

4. November 1 878 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
11. Juli 1878̂

(4432—2) Nr. 11,070.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Loitfch

wird mit Bezugnahme anf das dics-
gcrichtliche Edict vom 11. April 1878,
Z. 3383, hicmit bekannt gcinacht, daß da
zu der auf den 23. September 1878 an-
geordneten zweiten exec. Feilbictnng der
dem Icrni Zaler von Zirkniz gehörigen
Realität kein kauflustiger erschienen ist,

am 2 3. Oktober l. I .
zur dritten exec. Realfeilbietung mit dem
früheren Anhange geschritten werden wird.

ät. t. Bezirksgericht Loitsch am 24sten
September 1878.

(4008-2) Nr. 5577.

liteaffunüerung
dritter czec. Feilbietung.
Vom dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Allsuchen des Andreas

Urbancic von Batsch die mit dem Be-
scheide vom 27. November 1875, Zahl
12,953, auf den 8. Februar 1870 bestunmt
gewesene dritte exec. Feilbietnng der dem
Allwn Knafelc von Zagorje gehörigen,
im Orundbuchc der Herrschaft Prein 8,10
Urb.'Nr. 0 vorkommenden Realität mit
dem früheren Anhange im Rcassumic-
rungswege auf den

2 2. Oktober 1878 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am
17. Juni 1878.

(4382—2) Nr. 5573.

Executive Realitäten-
Versteigeiung.

Vom t. k. Bezirksgerichte in Krainburg
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Antonia
Mater (durch Michael Küster) die exe-
cutive Versteigernng der der Fran^ista
Mlater Nr. 117 in Krainbnrg gehöri-
geil, gerichtlich anf 0520 fl. geschätzten
Realitäten, als: des Hauses Nr. 117 iu
Kraiuburg sammt Pirtachantheil, Einl,-
Nr. 110 Mld 147 l^Sladt ztrmnburg, des
kartells jamnlt Slad^ Urb.-Nr. 171'/^,
Einl.-Nr. l274 ^ l Freisassen-Grund-
buch, des Ackers Einl.-Nr. 1952 äd
^iaifach sammt Harpfe, nnd '/, Pirkach-
liulheil Post-Nr. 12? :lä Stadt Kram-
bnrg, bewilliget nno hiezu drei Feilbie-
tnngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
anf den

21. Oktober ,
die zweite auf den

21. November 18 78
lind die dritte auf den

7. Jänner 18 79,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr. in
dcr Herichtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten nnd zweiten Feilbietnng nnr
um oder über dem Schätznngswerth, beider
dritten Feilbietung aber anch unter dem-
felben hintangegebeu werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote em I0pcrz. Vadium zuhan-
den der Licitationütomlilission zu erlegen
hat, sowie die Schätznngvprototollc nnd
die Grllndbnchscxtractc können in der
diesgcrichtlichen Rcgistratnr eingesehen
wcrden.

K. t. Bezirksgericht Krainbmg ain
0. August 1878.

(4067—2) Nr. 5015.

Uebertragung
dritter ê ec. Feilbietung.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Stcuer-
amtes Fcistriz die mit dem Bescheide vom
4. Dezember 1877, Z. 12,505, auf den
7. Juni 1878 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietung drr dem Anton Pcnto
von Parje gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Prem sub Urb.-Nr. 4 vorkom-
menden Realität mit dem früheren An-
hange auf den

22. Oktober 1878
übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am I6ten
Juni 1878.
(4420—2) Nr. 21,388.

Zweite ezec. Feillnetung.
Vom t. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zu dem
diesgerichtlichen Eoicte vom 27. Juli
1878, Z. 8528, bekannt gemacht:

Es werde, da zu dcr mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 27. Juni
1878, Z. 8528, anf den 28. September
l. I . angeordneten ersten exec. Fcilbie-
tung der den: Johann Ulbing von Wröst
Nr. 29 gehörigen, im Gluuobuchc bub
Eiul.-Nr. 270, Urb.«Nr. 300 ad Sonn«
egg vorkommenden, gerichtlich anf 2040
Gulden 40 kr. geschätzten Realität lein
Kauflnstigcr erschienen ist, zu der mit
dem obigen Bescheide auf den

3 0. O k t o b e r l. I .
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
uuter Beibchalt der Stunde nnd des Or-
tes Ulld mit dem vorigen Anhange ge-
schritten.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 1. Oktober 1878.

(4070—3) Nr. 7390.

Reassumerung
dritter ezec. Mbietung.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Joses
Krcbel voll Laibach die mit den, Bescheide
vom 15. September 1877, Z. 9892, auf
den 20. Februar 1878 bestimmt gewesene
dritte exec. Feilbietung der dein Lntas
Logar von Vcrbica gehörigen, im Grund-
buche dcr Herrschaft Iablaniz uul) Urb.-
Nr. 190 vorkommenden Realität mit dem
vorigen Anhange im Reassumierungswege
anf den

25. Oktober 1678,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 2ten
August 1878.
(4250—3) Nr. 7535.

Ezecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird betannt gemacht:

Es fei über Ansuchen dcs Damjan
Puppis von Untertoschana die exec. Feil-
bietung dcr dem Josef 6epet von Vou«
tschc gehörigen, gerichtlich auf 1785 fl.
geschützten Realitäten Urb.-Nr. 044 uä
Senujctfch pcw. 18 sl. 20 kr. c «. 0.
bcwill.get, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagfatznngcn, und zwar die erste auf den

29. Ot tvber ,
die zweite auf den

29. November 1878
und die dritte auf den

10. Jänner 1879,
jedesmal vormittags voll 10 bis 12
Uhr, hicrgerichts mit dem Anhange au«
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung
nnr um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Lmtationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden
dcr Licilationstomnlisswn zn elltMil hat,
sowie die Schätznngspwtt'tolle " 'd "e
Grllndbllchsextrmte tonnen m d " ^sgi-
nchtl.chenRigistw^

K t. Aezülsgcrlcht Uoeisoel<j um
20. August 1878.



1!>7tt

Wegen Abreise ist ein sehr gute?, sieben'
octavigcs (4516) A—1

Klavier
zu vcrtaufcil, Austmift wird in der Vlichhand-
lung v. Klcinnmyr <,̂  Vanibcr^ ertheilt.

L Koppmann
l wohnt ft'il l , Oktober

! ft2:«>, I, LW6.

l " ° " Politischer

Volkskttlender
für das Jahr « 8 » » . 9, Jahrgang. Preis

.30 kr.
Herausgegeben vom liberalen politischen Ver-

eine in iiinz.
I n Laidach uorräthig in

Kl t inmayr H: Dnmlicrgs Buchhandlung.
Frisch angelangt und billigst erhältlich in der

Handlnng von

in Laibach:

Böhmischer Kr rn ,
Paftrila.Spccl, russische Sardinen. Hamburger
Häringc, Sardinen in Ocl, französischer Tenf
und Znaiincr Murten. Alles von uorziiglichsier
Qualität. Vertallf im Kleinen als anch im
Großen, (4366) 3 - 3

Altatherin - Mundwasser
und Zahnpulver

vun

Apotheker, Laibach (Wiencrstraße),
allgemein lxtamtt als die besten Mundreini-
gn'ncMuttcl, I Flasche Mnndwasscr 60 tr.,
1 Schachtel Zahnpulver 40 tr. (.".70!») <!—6

»bn» d<« V»r<l»nn»iU störende Meblcamcnte,
oyne ro l f l nk rnn l l l l o l t on und It»>iul«l,tö
r n l l ^ heilt nach cin« in unzähligen Fällen best.
bewährten, ?s»l»» uu^on 2If/t!>l!i!«

sowol k?l»«il entstanden« als nuch noch so sehr
v» r» l t» t« , ul»turir»l»t^»»«, ^rtinÄIlol» und

Dr. 22.rtN2.22,
Mitglied der med. Faculta't,

Olb.'Vnftalt nicht mehr Habsburgergasse, sondern
Wien. Etadt. Teileraajse Nr. l i .
Luch Hau!>,u><!chl<ige, Strlellircii, I'lnl»«» i>e>

r r L n o n , Bleichsucht, llnfruchtbarleit, Pollutionen,

ib^lij^ ollu», »u «oll»«lÄ«n oder zu brenne»,
V^ f l l lN» uns a«,l,»dv?ür<» »U»r H^^t.
Vr,ef l !ch di eselb« Ä t h a n d l u n g . lilreu^ste
Di«cretion verbürgt, und werden Med icament«
auf Verlangen sufort eingesendet. <3̂ ?6) ü»

(4224—2) Nr. 5222.

E M . Nealltätenverkauf.
Die iln Orulldbuchc der Hcrrjchafl

Selftnbclg «ud tom. XV, toi. 07, Top,-
Nr. 5 oortummendc, auf A»na Vutome
von Michclödurf He.-Nr. 10 vergewährie,
gerichtlich auf 32 ft. dewerlhele Realität
wird über Ansuchen der t. t. Fillauzprucu
ralur m Laidach, zur Einbringung der
Forderung pr. 89 fi. 25 lr. ö.W. sammt
Anhang, am

3 0. O k t o b e r 1878
um oder über dem Schätzungswerth und
nöthigcnfalls auch unter demselben in der
Gerichtölanzlri, jedesmal um 10 Uhr vor
mittags, an den Meistbietenden gegen Erlag
des lOperz. Vadiums feilgeboten we:d?n.

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl am
10. September 1878.

Wvon lVl.^.^l8mgos^8izinloV
W in ^Visn, ^sudau, Nollerz;»,»^ 2, ?n

! ^ i ^ r l l i t< :n <i«« k, u. >l. icri^sministsrium,, «f, ̂  >
l Xn«»»ma,riu(!, violsr Ullw»!ntilt»nn»t»It«u ot«. «t,, l

Mööelnieäerluge
«m Nllin Nl. l«,

Endcsgcfcrtigter empfiehlt dem P, T. Pnblitnm seine rcichhalügc Niederlage
von fertigen Möbeln, feinerer nnd gewöhnlicher Fa<.,on, ftuliticrt oder lackiert, außer
denl alle Arten von Sesseln (Rohrsessel), fertigen Matratzen, sowie anch Roßhaar
in allen Gattungen zu den billigsten Preisen, Ans Verlangen lucrden anch Gar»
nitnren sowie alle Arten ins Tapeziererfach einschlagende Arbeiten geliefert. Aus-
wärtige Aufträge werden prompt nnd billig besorgt. Weilers empfiehlt sich der
Gefertigte zur Uebernahme aller Arten Tischlerarbeiten, auch jener bei Vauten.

Zahlreichen Aufträgen entgegensehend, hochachtungsvoll

Ludwig Mdmayer,
(4430) .'l—2 Tischler nnd Möbelhändlcr, Nain Nr. 10,

FctI>rikN»«iclieii. Fnhrili*zci<>lieH>

R. DJtmar in Wien, 415) ] °
k. k. landespriv. X^awipcxi-I^atoi-ili.

Dio neuen Zeichnungen und Proiscoaranto sind orscliionon und werden
an Wiederverkäufer auf Verlangen ausgogobon.

Petroleum und Moderateur-Lampen
in geschmackvollen neuon Formen, weltbekannter, solider Aussiilirung und
unübertroffener Leuchtkraft der Brenner. — Meine Fabrikate sind in inninen
Niederlagen: Wien, Budapest, Prag, Lemberg, Mailand, München,
Berlin und in Oestßrreicu-Ungarn in jedem soliden (Joscljüfto, welches ]!e-

lcuchtuiigs-Artikcl i'ührt, am Lager.

Psandamtliche Lici!atign.
D o n n e r s t a g den l l l . Ok tobe r werden wä'hrcnd der ge-

wöhnlichen AnttZstunden in dem hierortigcn Pfandamte die int Monalc
M2) 12-10 Angnst R8VV
versetzten nnd seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 16. Oktober 1878.

treuer Malhgeber für Vliinner bei

Personen, die an Poll»!innen, G«^
schl«ch»»schwnch», Äu«fallenb«lHclllre.
owi« on veralteter Snpliilis leiben,
binden in disssm «inzig in s«!n«» Nr»
«rlst<r«nd«n W«rt» «««h und gründ»
llch« Hüls«. Äeziehbar uon l)r. l..
f.rn>it, l»«»t, Hweiadlelssoss« « . .
(Preise fl.) ^

<3» unt«r<l«h« sich s«<n <l»«nl«e ^
«in«« är,tl<ch<>« <N«h»ndl«ng, «tz« ^
«r dl«s«» Wert g«!«s»n, /Z

(4422—2) Nr, 2U,ÜU«,

Curatelsvcrhänginlg.
Vom k. t. stäot.-oelea. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gcmacht:
Es habe das k. k. Landesgericht

Laibach mit Veschluß vom 10. August
1878, Z . 6162, über Johann Lenaräc
von Visoko wegen Wahnsinnes die Cn-
ratel zu verhängen befunden, und es wurde
demselben Jose's Nuci«! von Lotschnit als
Curator bestellt.

K. k. stäot.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach aiu 16. September 1878.

(4308—3) Nr. 11,-^5.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Georg

Skerl von Neifuiz, dauu den unbekann-
ten Nechtsuachfolgeru des Loveuz <^kerl,
Thomas Devjak, Iohaun Iblaucic, Gre-
gor Prazmk, Michael Kerziö, Iguaz
Ausec, Paul, Maria und Auua Odieza,
alle von Zirkmz, wird hiemit liekauut
geiliacht, daß deuselben Herr Alltou Kra-
suvic, Gemeiudevorstaud von Zirkuiz, als
Curator ad c»,cwm aufgestellt und diesem
die für sie bestimmten Realfeilbietuugs-
rubriten vom 25. Ju l i 1878, Z. 5580,
zugefertiget wurden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 4ten
Oktober 1878.

(4433—2) Nr. 10,869.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Zalar von Zirkuiz (als Rechtsnach-
folger des Exccuten Icruej Zalar von
Zirkuiz) wird hiemit bekauut geiuacht, daft
deulselbcu Herr Anton Kraäovic, Ge-
meiudevorstand von Zirkuiz, als Curator
kä aotum aufgestellt uud diesenl der
Nealfeilbictuugsliescheid voui I I . April
1878, Z . 3383, zugefertiget wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 10tcn
September 1878.

(4375—2) Nr. 7155.

Bekanntmachung.
Die iu der Exccutioussache der 3)iaria

Koziua vou Primskau (durch Dr. Meu»
cinger vou Kraiuburg) gegeu Frauz Pfei«
fer'vou Areg Nr. 12 für I aw l , Pfeifer,
Lllkas Kozina und Frauz Pfeifer lau-
teudeu Nealfeilbietungsrubriken init dem
Bescheide vom 2. August l. I . , Z . «513,
wurden wegen uubckauuten Aufenthaltes
derselben dem für dieselben aufgestellten
Curator Herrn Dr. Burger, Advokat iu
Krainburg, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Kraiuburg am
8. Oktober 1878.

(43l)5—2) Nr. 6098^

Bekanntmachung.
Der iu der CMutioussache des k. k.

Steueramtcs Kraiilbllrg gegel, Ursula
Deziuau vou Cegovnca, für' die letztere
als Cxecutiu lautende Nealfeilbielungs-
bescheid mit dem Bescheide vom 24steu
August 1878, Z. 5991, werde wegen
unbekauntcu Aufenthaltes derselbeu deul
für dieselbe aufgesteUteu Curator Herru
Dr. Burger, Advokat iu Kraiuburg, zu-
gestellt.

K. k. Bezirksgericht Kraiuburg au,
I. Oktober 1878. '

(4392—2) ^ '

BekanntmachuT ,
Die i,l der Cxeclltiollssachc des ^ .

Steueramtes in Kraiuburg gG" . M
Muruig vou 3)iichelstetten ^ - . .̂̂
Autou, Urstlla, Äiatthäus ^ , p
Regina Murn i l vou MichB' ' ̂ ,,,
teudeil Itcalfeilbietllllgsrubn^i ' ,^,,
Bescheide voiu 24. Allgust " ° / '^,,
5989, wilrdeu wegeu unbclalMiu ',^,
cuthaltes dcrselbeu dein P" " >̂ ,̂̂
aufgestellte,: Curator Hw'li ^ ^«^1
Ail'rger, Advokat iu Krainbm^ ^ " „„>

K. k. Bezirksgericht M " «

4. Oktober 1878.

^ ^ ^ ^ ' "

Bekanntmachung. ,.
Die iu der CxemtimisMc ^-,^

Sleilcramles iu D'amburg g^ ,,. ^,
Sllutar vou Olscheut Nr. " > ^ ,
chael Pilbau vou Olschelik l " > " " ^ ^
feilbieluugsrubrik '" i t dein He a) ^
24. A u g B l. I . , Z. l ' ^ ^ w n ^ , ,
gen uubekauiitd, Ailfci'thm ^ ' ̂ >
deui für dcusell'eu "ufge,lcl!ttu .^ ,̂
Herrn Dr. Josef Bmgcr, .u"
Krainburg, zugestellt. ^ . ^ D ^ "

K. l. Bezirksgericht ^unm
4. Oktober 1878. ^ ^ - ^ - ^

(4388--2) "

Bekanntmachung- 5,
Die iu der A'emlwiiss"E ,. 5'

mou Zupau vou Waisach^ (^ ,^, B
Hiieuciuger) gegeu Äi'drea« ^ ^ ^
Michelstetteu fiir Kalhmnm , >̂
H)ünia ^ülrui t uud Äiarta ^ ' '^^,,.
Michelstetteu lautendeil.'u'al^ ' ,.,,.1,
rubrit'cu mit dem Bcschc'"' >- ,^i>
Atlgust 1878, Z. 5793, M ^ ^,,
uubelauuteu Aufeulhaltes dll ^ i „

Dr. Burgcr, Advokat iu iNall'l'

gestellt. ti'minblNH °
K. k. Vezirksgerlcht Kl«"'"

4. Oktober 1878. ^ ^ - ^ M
— — - ^ ^ -^—"Zir. ^

^'Manlltlnachll'lg',.
Die iu der Cxecutioussache .̂  ̂

dreas Debelak vou Natla. ' ' M
,Menciugcr, Advokat iu Malub n ^ ^
Autoll Zormau vou Kolourat , .^ K
Nuuar, Matthälls ZlN''U""/ ^ , , M
talj u,Id Blas Blazuit ^ " ^ ^ ^ > e
feilbieluugsrilbrikeu "lit dc>n ^ „.
vo.u !l. 'August l. I-^/f,..Mltcs " '
dcu lvegcu uubekamiteu -'l"l !s,.iltc»^ ,
selbeu dem für dieselben " l W ^ t "
rator Herrn Dr. Bnrgel,
Krainburg, zugestellt. ^ j M g '

K. t. Bezirksgericht " "

8. Oktober 1878. ^ ^ ^ ^ ^ 7 ^ ,
— Hr. ̂

(4377—2) , . . , , ,

Betanntinachl'^l
Steueramtes il l Krai.'b'lrg l̂  ^ ĵ ^
Net von Kokriz fiir F c H l l u c t ' ' ' ^
von Laibach lailtcude i iu"' , ,, in
rllbrik n.it' dem Vc !ch^ / , , gc ' . „
August l . I . , Z . 5^84 w m v ^

bekauutell Allfeuthaltev 0 ^ ^
für dellfelbeumlfgchc " ^ ^ >«>""
Dr. Josef Burgcr. Adool" ^
bllrg, zugestellt. t fml 'M' '

K. k. Bezirksgencht «u

5. Oktober 1878. ^ T ^ l F ^

(4309-3) .^..,

sef Cudeu'scheu Crbeu, dc ^̂ ^ ^ l^,
Rechtsnachfolger,! ^ ' ^,,,be^'l ^
vou Unlerloitsch u'ld dc' ,^.f m" ^,„
besiudlicheu ValeutlU ^ ' ^ ^,, .̂
wird hicmlit bekam't ! n ^
sclbeu Herr Adol Ä « , d " ,»l'
!u,ister uud Gemen'dcw" . ^ ^
terloilsch, als Curator <" f ^ l l ) ,
qestellt uud diesem ^ " .̂schcld ^. l
loschuugs - E i u v e r w l n H ^^1'>
23. M'ärz l. I . , Z- ̂  l.!lc>'
wurde. . Kitsch""

K. k. Bezirksgericht ^
! September 1876.

Druck und « l r l a g vou I g n a z v. « l e i n m a h r « Fedo» «jau'-deil,.


